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Veranstaltungen:
- �Donnerstag, 16.10. Eber-

dinger Frauentreff
- �Dienstag, 21.10. Reparatur-

Cafe
- �Freitag, 24.10. Kommuna-

les Kino

Oldtimergottesdienst

Max-Eyth-Straße 9 in 71735 Eberdingen

Sonntag, 26. Oktober 2025 ab 9:00 Uhr

bei der SML CarGroup

Herzlich Willkommen sind alle Old- und Youngtimer sowie Sportwagen aller Marken und 
Baujahre und natürlich auch Enthusiasten, Familien und Interessierte, die die Ausstellung 

der Fahrzeuge, das Gemeindefest und alle Attraktionen genießen möchten.

9:00 Uhr: Einfahrt für Oldtimer, 
Youngtimer & Supersportwagen

10:30 Uhr: Gottesdienst

11:30 Uhr: Tag der
offenen Werkstatt

11:30 Uhr: neuer Veranstaltungs-
bereich SMLCarLocation (1. OG)

ab 11:30 Uhr: Verpflegung durch 
Unterstützung von lokalen Vereinen

11:30 Uhr: Buntes Kinderprogramm

13:00/14:00 Uhr: Zaubershow und 
Ballontiere mit Marko Ripperger

�Plakat: SML CarGroup
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Kommunalkino
ãDie Geschichte einer FamilieÒ

Freitag, 24. 

Oktober 2025

Ein Ticket: 5,00 € 
Einlass: 19.30 Uhr   -   Filmbeginn: 20:15 Uhr

Ticket - Vorverkauf ab 01. Oktober: Einwohnermeldeamt 
Eberdingen, Verwaltungsstellen Hochdorf & Nussdorf

Im Theater in der Nussschale, Schloßstr. 15

� Plakat: Gemeinde Eberdingen
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 Volksbund Deutsche 
 Kriegsgräberfürsorge e.V. 
  
 Bezirksverband  
 Nordwürttemberg 
 

 
Haus- und Straßensammlung  

vom 25. Oktober bis 23. November 2025 
 

Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 

 
In diesem Jahr gedenken wir dem Kriegsende in Europa vor 80 Jahren - eine Zeit, die uns tief berührt. 
Angesichts der vielen Kriege und gewaltsamen Konflikte weltweit fragen wir uns oft, ob Krieg wirklich 
zum Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: Die überwältigende Mehrheit der Menschen will 
Frieden. 
Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht zu resignieren. Diese Zuversicht 
schöpft der Volksbund aus seiner langen und bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
waren es junge Menschen, die unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ eine Annäherung 
zwischen Deutschen und Franzosen ermöglichten. Aus erbitterten „Erbfeinden“ wurden Verbündete 
und Freunde - eine Entwicklung, die uns heute mit Hoffnung und Stolz erfüllt. 
80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch nach dauerhafter Aussöhnung 
aktueller und dringlicher denn je. Unsere Jugend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen Wunsch 
Wirklichkeit werden zu lassen. Wo junge Menschen sich begegnen, wird der Samen der Freundschaft 
gesät. Es liegt an uns allen, dafür zu sorgen, dass diese Saat aufgeht und gedeiht. 
Auch wenn unsere Arbeit durch öffentliche Förderung ergänzt wird, ist Ihre Hilfe in dieser Phase 
wichtiger denn je.  
Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen und für Gerechtigkeit und Freiheit ein, damit Frieden 

erhalten werden kann, wo er besteht, und neu gestiftet werden kann, wo er fehlt. 
Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung auf Frieden und Versöhnung! 

Um möglichst viele Spenden zu sammeln, werden zu den üblichen Öffnungszeiten, an folgenden Stellen und  
Ladengeschäften Sammelbüchsen aufgestellt: 
 

Eberdingen Hochdorf Nussdorf 
 Erdbeer Beck 
 Bäckerei Eitel 
 Gärtnerei Weeber 
 Bücherei im Rathaus 
 Einwohnermeldeamt 

 Hagdorn Tomaten Gemüseverkauf 
 Friseur Capellissimi 
 Keltenmuseum 
 Bücherei in der Schule 
 Verwaltungsstelle 

 Ba-Bü-Markt 
 Getränke Lautenschlager 
 Metzgerei Wöhr 
 Bücherei in der alten Schule 
 Verwaltungsstelle 

 
Es besteht auch jederzeit die Möglichkeit, dass Sie per Überweisung spenden an:  
 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
BW-Bank Baden-Württemberg (IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64) 
Verwendungszweck „HS 2025 Eberdingen“ 
 
Setzen auch Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit bei - Herzlichen Dank! 
 
Gemeinde Eberdingen 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Bezirksverband 
Nordwürttemberg

Haus- und Straßensammlung 
vom 25. Oktober bis 23. November 2025

Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.

In diesem Jahr gedenken wir dem Kriegsende in Europa vor 80 Jahren – eine Zeit, die uns tief berührt. Angesichts der vielen Kriege 
und gewaltsamen Konflikte weltweit fragen wir uns oft, ob Krieg wirklich zum Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: Die 
überwältigende Mehrheit der Menschen will Frieden.

Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht zu resignieren. Diese Zuversicht

schöpft der Volksbund aus seiner langen und bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten Weltkrieg waren es junge Menschen, die 
unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ eine Annäherung zwischen Deutschen und Franzosen ermöglichten. Aus erbitter-
ten „Erbfeinden“ wurden Verbündete und Freunde – eine Entwicklung, die uns heute mit Hoffnung und Stolz erfüllt.

80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch nach dauerhafter Aussöhnung

aktueller und dringlicher denn je. Unsere Jugend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen Wunsch Wirklichkeit werden zu lassen. 
Wo junge Menschen sich begegnen, wird der Samen der Freundschaft gesät. Es liegt an uns allen, dafür zu sorgen, dass diese Saat 
aufgeht und gedeiht.

Auch wenn unsere Arbeit durch öffentliche Förderung ergänzt wird, ist Ihre Hilfe in dieser Phase

wichtiger denn je.

Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen und für Gerechtigkeit und Freiheit ein, damit Frieden erhalten werden 
kann, wo er besteht, und neu gestiftet werden kann, wo er fehlt.

Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung auf Frieden und Versöhnung!

Um möglichst viele Spenden zu sammeln, werden zu den üblichen Öffnungszeiten, an folgenden Stellen und Ladengeschäften 
Sammelbüchsen aufgestellt:

Eberdingen Hochdorf Nussdorf

Erdbeer Beck Hagdorn Tomaten Gemüseverkauf Ba-Bü-Markt

Bäckerei Eitel Friseur Capellissimi Getränke Lautenschlager

Gärtnerei Weeber Keltenmuseum Metzgerei Wöhr

Bücherei im Rathaus Bücherei in der Schule Bücherei in der alten Schule

Einwohnermeldeamt Verwaltungsstelle Verwaltungsstelle

Es besteht auch jederzeit die Möglichkeit, dass Sie per Überweisung spenden an:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
BW-Bank Baden-Württemberg (IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64)
Verwendungszweck „HS 2025 Eberdingen“
Setzen auch Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit bei – Herzlichen Dank!

Gemeinde Eberdingen

 

Zu unserem nächsten  Reparatur-Café am 

Dienstag,  21. Okt. 2025 von 16:00 – 20:00 Uhr 
(Annahmeschluss 19:00 Uhr) 

 

im Werkraum der Schillerschule in Eberdingen-Hochdorf  
 
laden wir Sie unter dem Motto:  „Gemeinsam reparieren statt 
wegwerfen!“ recht herzlich ein. 
 
Kommen Sie mit  Ihren defekten Geräten/Gegenständen.  Das 
können allgemein mechanische  Geräte, Elektrogeräte, 
Unterhaltungselektronik, Spielsachen sowie Gegenstände aus Holz 
oder auch Textilien/Kleidung (keine Änderung von neuen 
Kleidungsstücken!) sein. 

Das Reparatur-Cafè-Team  freut sich wieder auf Sie! 

 

 

Zu unserem nächsten Reparatur-Café am

Dienstag, 21. Okt. 2025 von 16:00 – 20:00 Uhr
(Annahmeschluss 19:00 Uhr)
im Werkraum der Schillerschule in Eberdingen-Hochdorf
laden wir Sie unter dem Motto: „Gemeinsam reparieren 
statt wegwerfen!“ recht herzlich ein.
Kommen Sie mit Ihren defekten Geräten/Gegenständen. 
Das können allgemein mechanische Geräte, Elektrogeräte, 
Unterhaltungselektronik, Spielsachen sowie Gegenstände 
aus Holz oder auch Textilien/Kleidung (keine Änderung von 
neuen Kleidungsstücken!) sein.
Das Reparatur-Cafè-Team freut sich wieder auf Sie!

Außenstelle Hochdorf geschlossen
Die Verwaltungsstelle Hochdorf ist am
Dienstag, 21.10.2025,
geschlossen.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Ein-
wohnermeldeamt in Eberdingen.
Bürgermeisteramt

Hallenschließung
Aufgrund der Gemeinderatssitzung ist die folgende Halle für den 
regulären Sport-/Übungsbetrieb geschlossen:
Gemeindehalle Nussdorf
am 23.10.2025
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt
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Hallenschließung
Aufgrund der Eigentümerversammlung II (Windkraft) ist die fol-
gende Halle für den regulären Sport-/Übungsbetrieb geschlos-
sen:
Gemeindehalle Nussdorf
am 28.10.2025
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Hallenschließung
Wegen Blutspende ist die folgende Halle für den regulären Sport-/
Übungsbetrieb geschlossen:
Gemeindehalle Hochdorf
am 22.10.2025
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Kundenselbstablesung der Wasserzähler 
für das Jahr 2025
Die Gemeinde Eberdingen arbeitet, wie viele andere Gemeinden 
auch, seit Jahren bei der jährlichen Ablesung der Wasserzähler 
erfolgreich mit dem Rechenzentrum der Region Stuttgart sowie 
der Post Com GmbH zusammen.
Ähnlich wie bei der Ablesung der Stromzähler werden die Was-
serzähler durch die Kunden selbst abgelesen. Dies spart Zeit 
und ist für Sie kostenlos.
Zur Durchführung der Selbstablesung erhalten alle Rechnungs-
empfänger ab ca. 28. Oktober 2025 ein Anschreiben mit bei-
gefügter Selbstablesekarte zugestellt. Die Karte ist perforiert und 
kann, nachdem der Zählerstand eingetragen ist, herausgetrennt 
werden. Die Karte muss dann nur noch in einen Briefkasten der 
P O S T eingeworfen werden (Bitte nicht in den Rathausbrief-
kasten!).
Das Porto übernimmt die Gemeinde.
Dass die Zählerstände auch über das Internet unter https://de-
rago.epost-solutions.de gemeldet werden können, ist in der 
heutigen Zeit selbstverständlich und in diesem Verfahren bereits 
eingerichtet.
Telefonisch gemeldete Zählerstände können und werden 
nicht mehr berücksichtigt.
Mit der Bitte um dringende Beachtung!

Wichtig:
Die Zählerstände werden mit dem tatsächlichen Ablesedatum er-
fasst und bei der Abrechnung zum 31.12.2025 hochgerechnet.
Wenn keine Zählerstandsablesungen oder Mitteilungen zur Ver-
brauchsabrechnung bis spätestens 30.11.2025 erfolgt, wird 
der Zählerstand entsprechend der Wasserversorgungssatzung 
aufgrund der vorausgegangenen Verbrauchsgewohnheiten ge-
schätzt.
Sollte Ihnen bereits jetzt bekannt sein, dass während des gesam-
ten Ablesezeitraumes
(01. bis 30. November 2025) eine Meldung des Zählerstands 
nicht möglich ist, bitten wir Sie, sich mit der zuständigen Sachbe-
arbeiterin, Frau Kaag, Tel. 07042/799-309 oder E-Mail claudia.
kaag@eberdingen.de in Verbindung zu setzen.

Bürgermeisteramt Eberdingen
Kämmerei und Personalamt

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 23.10.2025 um 18.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung 
im Foyer der Gemeindehalle Nussdorf, Mönsheimer Weg 20, statt:
   1. Einwohnerfragezeit
   2. Kriminalitäts- und Verkehrsunfallstatistik für Eberdingen 2024

   3. �Kinderbetreuungsgebühren – Beschluss über die Erhöhung 
der Elternbeiträge von den Kindertageseinrichtungen und der 
Schulkindbetreuung

	� Kinderbetreuungsgebühren – Beschluss über die Erhöhung 
der Elternbeiträge von den Kindertageseinrichtungen und der 
Schulkindbetreuung

   4. �Bauvorhaben – Nutzungsänderung von Büro in Wohnung, Max-
Eyth-Straße 8, Flst. Nr. 2945 in Hochdorf

   5. �Bauvorhaben – Erstellen einer Terrasse mit Pergola-Markise, 
Schönblickstraße 1, Flst. Nr. 9704/1 in Nussdorf

   6. Förderung Nussdorflauf
   7. Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal
	 – �Wahl des Vorsitzenden, des stellvertretenden Vorsitzenden so-

wie des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden
   8. Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal
	 – �Jahresabschluss 2023 & 2024 des Zweckverbandes „Hoch-

wasserschutz Strudelbachtal“
   9. Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal
	 – �Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 des Zweckver-

bandes Hochwasserschutz Strudelbachtal inklusive mittelfris-
tiger Finanzplanung für die Jahre 2025 bis 2029

10. Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal
	 – �Neubau Hochwasserrückhaltebecken in Eberdingen – Verga-

be der EMSR-Technik
11. Annahme von Spenden
12. Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats

Carsten Willing
- Bürgermeister -

Altersjubilare

Wir gratulieren recht herzlich
im Ortsteil Eberdingen am
16.10.2025 Frau Irmgard 
Gohl zum 70. Geburtstag
21.10.2025 Herrn Hans-Peter 
Gohl zum 75. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren für 
das neue Lebensjahr Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit.
Ihr
Carsten Willing
Bürgermeister

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 15:30 – 18:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.
Die Verwaltungsaußenstelle Hochdorf ist mittwochs geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.

 
� Foto: Gemeinde Eberdingen
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Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien
Eberdingen
montags		  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags	 16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags		  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags	 11:00 - 12:00 Uhr
				    15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags		  15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs		 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags	 16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 20. Oktober 2025, trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 
Uhr zu einer Übung.

Müllabfuhr

Freitag, 17.10. Gelbe Tonne (H+N)
Dienstag, 21.10. Biotonne (E+H+N)
Donnerstag, 23.10. Papiertonne (H+N)

Schadstoffsammlung
Am Dienstag, 28. Oktober 2025, sammelt das Schadstoffmobil in 
unserer Gemeinde Problemstoffe ein. Es steht von 18:15 bis 19:30 
Uhr im OT Eberdingen, Hohlweg/Parkplatz Sporthalle.
Die AVL bittet die Bevölkerung, aus Sicherheitsgründen Sonderab-
fälle aus Haushalten persönlich beim Schadstoffmobil abzugeben. 
Problemstoffe nur direkt beim Schadstoffmobil abgeben und 
nicht am Straßenrand abstellen. Die Schadstoffe sind eine 
Gefahr für Kinder.
Sonderabfälle von Gewerbebetrieben hingegen können beim 
Schadstoffmobil nicht angenommen werden.

Das kann alles zum Schadstoffmobil:
Farb- und Lackreste, Schädlingsbekämpfungs- und Pflanzen-
schutzmittel, Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittel, Spraydosen mit Restinhalt, Wasch- und Reinigungsmittel, 
Ölfilter und ölverschmierte Lappen.

Nicht angenommen werden:
Feuerlöscher und Altöl.
Weitere Hinweise im Abfallkalender der AVL Ludwigsburg.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Agentur für Arbeit Ludwigsburg

Familientag am 17. Oktober in Grünbühl-Sonnenberg:
Informieren, Austauschen und Mitmachen
Die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit und des Jobcenters laden gemein-
sam mit dem Mehrgenerationenhaus Grünbühl-Sonnen-
berg am Freitag, 17. Oktober 2025, zum Familientag ein. 
Die Veranstaltung findet von 9 bis 13 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus Grünbühl-Sonnenberg (Weichselstraße 10-14, 
71638 Ludwigsburg) statt und richtet sich besonders an 
Mütter sowie Familien, die sich über berufliche Perspek-
tiven und Unterstützungsangebote informieren möchten.
Im Mittelpunkt stehen Vorträge und Informationsstände rund um 
den beruflichen Wiedereinstieg, Möglichkeiten der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sowie regionale Hilfs- und Beratungsange-
bote. Besonders angesprochen werden Frauen, die nach einer 
Familienzeit wieder ins Berufsleben einsteigen möchten.
Neben den Informationsständen lädt ein vielfältiges Vortrags-
programm dazu ein, sich zu informieren und neue Impulse zu 
gewinnen. Thematisiert werden unter anderem „Stärken erken-
nen – Zukunft gestalten“, „Was verdient die Frau?“ und „Wieder-
einstieg in den Beruf nach der Familienphase“. Auch Fragen der 
Qualifizierung und beruflichen Neuorientierung stehen im Fokus 
– etwa mit Vorträgen wie „Teilzeitausbildung“ und „Einstieg in die 
pädagogischen Berufe“.
Für eine entspannte Teilnahme sorgen begleitende Kinderange-
bote, die den Tag auch für die kleinen Gäste abwechslungsreich 
gestalten. So können Eltern sich informieren, während die Kinder 
spielen. „Mit dem Familientag möchten wir den Dialog fördern, 
praktische Informationen bieten und Mut machen, neue beruf-
liche Wege zu gehen – abgestimmt auf die Bedürfnisse von Fa-
milien“, betonen die Organisatorinnen der Agentur für Arbeit und 
des Jobcenters.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Für weitere Informationen können sich Interessierte an jobcenter.
bca@landkreis-ludwigsburg.de wenden.

Landratsamt Ludwigsburg

Leistungen der Pflegeversicherung

Sie haben einen Pflegegrad erhalten und möchten sich darüber 
informieren, welche Möglichkeiten es gibt, damit die pflegerische 
Versorgung gesichert ist?

Der Pflegestützpunkt berät Sie, in welcher Weise Leistungen der 
Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden können und 
erläutert Ihnen gerne einzelne Leistungen.

Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unter-
stützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit 
und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg - 
Außenstelle 
Vaihingen an der Enz
Pflegestützpunkt westlicher 
Landkreis
Franckstraße 20
71665 Vaihingen-Enz
Telefon 07141/ 144- 2467
Mail: psp-vai@landkreis-lud-
wigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
Mo:	   13:30 - 15:30 Uhr
Do:	         13:30 - 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min, damit wir genügend Zeit 
für Sie haben.

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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Notrufe

Notruf� Tel. 112
Feuernotruf� Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz � Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist 
Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Wochenenddienst vom 19.10.-20.10.2024

Kathrin Ebert, Ruth Körner, Christa Maurer

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0

Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

17.10.	  Apotheke im Centrum, Illingen, Ortszentrum 3, Tel. 07042/2955
18.10. 	 Schloss-Apotheke, Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791
19.10. 	 Schloss-Apotheke Vaisana, Vaihingen, Andreaestr. 16/1, 
		  Tel. 07042/3768100
20.10. 	 Enz Apotheke, Vaihingen (Enzweihingen), Vaihinger Str. 4, 
		  Tel. 07042/5431
21.10. 	 Obere Apotheke, Vaihingen, Marktplatz 13, Tel. 07042/95150
22.10. 	 Apotheke am Bergle, Kleinglattbach, Schillerstr. 46, 
		  Tel. 07042/5063
23.10. 	 Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstr. 323, Tel. 07233/3525

Notdienste
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung, � Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 15.30 – 18.00 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter	�  799 304
stv. Amtsleiterin� 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren)� 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung)� 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln	�  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter	�  799 205
Fax	� 799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen 	�  799 203

Standesamt	 � 799 202
Fax	� 799 455

Friedhof� 799 200
Fax� 799 499

Gemeindebauhof	�  819 9898
E-Mail: Bauhof@eberdingen.de
Bauhofleiter	�  0171 9506490
Stellv. Bauhofleiter	�  0151 55298877
Stellv. Wassermeister� 0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister	�  815 2247
Kiosk 	�  370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz 	�  799 502
Fax	� 799 599
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag� 15.30 – 18.00 Uhr
Nussdorf	 � 799 501 
Fax	� 799 598
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag	�  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag	�  15.30 – 18.00 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz	� 789 11
Fax	� 370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage� 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen	�  799 208
Öffnungszeiten:
Montag 	�  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  � 16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz 	�  871418
Öffnungszeiten:
Montags� 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags� 11:00 – 12:00 Uhr
� 15:00 – 18:00 Uhr

Nussdorf	�  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag	�  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	�  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“	� 7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“	� 77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“	�  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“� 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“	� 818350
Nussdorf „Reischachstraße“	�  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 

(Stammschule) 	�  87140
Fax	� 871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)	�  970500
Fax 	�  9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf	� 871421
Öffnungszeiten	�  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf	 � 9705020
Öffnungszeiten:	�  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)	�  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag	�  10.00 – 12.00 Uhr
� 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag 	�  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	�  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag  �  10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Thilo Salamon� 0178 / 4088242
OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat	�  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon	� 07141 1442828
Fax 	�  07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Info Café – Schlaganfall
Austausch und Unterstützung für Betroffene und Angehörige 
Termin: 20.10.2025, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Konferenzraum 1, 
im Zentrum für Beratungsdienste, RKH Klinikum Ludwigsburg
Ein Schlaganfall bedeutet für Betroffene und Angehörige oft einen 
tiefen Einschnitt ins Leben und wirft viele Fragen auf. Während 
der Behandlung und Nachsorge bleibt häufig wenig Raum, um 
Ängste und Unsicherheiten zu äußern. Das Info Café – Schlagan-
fall schafft einen Ort des Austauschs für alle, die mit den Heraus-
forderungen eines Schlaganfalls konfrontiert sind.
In entspannter Atmosphäre bietet das Info Café die Möglich-
keit, Erfahrungen zu teilen, sich über Therapie- und Rehabilita-
tionsmöglichkeiten zu informieren und Fragen zur pflegerischen 
Unterstützung zu klären. Der Austausch mit Fachkräften und an-
deren Betroffenen erleichtert die Bewältigung der neuen Lebens-
situation und gibt Orientierung.
Kontakt für Pflegefachberatung und Anmeldung:
Harry Wolpert          Telefon: 07141 – 99 94774
E-Mail: harry.wolpert@rkh-gesundheit.de

Gehölzpflegemaßnahmen entlang der Straßen beginnen
Pflanzenrückschnitt zur Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit im Landkreis
Entlang der Straßenböschungen im Landkreis werden bis 
zum 28. Februar 2026 Gehölzpflegearbeiten durch die vom 
Landratsamt Ludwigsburg beauftragten Landschaftspfle-
gefirmen und die eigenen Straßenmeistereien der Kreis-
verwaltung ausgeführt. Dabei werden an im Vorfeld defi-
nierten Streckenabschnitten Heckenbestände verjüngt, 
das Lichtraumprofil freigeschnitten und nicht mehr ver-
kehrssichere Einzelbäume entfernt.
Gehölzbestände entlang von Straßen erfüllen vielfältige Funktionen: 
sie sind Sicht- und Blendschutz, Böschungssicherung, aber auch 
Nist- und Überflughilfe für Vogelarten und Lebensraum für viele an-
dere Arten. Damit sie diese Aufgaben erfüllen können, müssen die 
Gehölze entlang des rund 700 Kilometer langen Streckennetzes 
im Landkreis regelmäßig gepflegt werden. Aber auch um die Ver-
kehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu gewährleisten, sind 
verschiedene Kontroll- und Pflegearbeiten Bestandteil der Maßnah-
men, die entsprechend des Bundesnaturschutzgesetzes im Win-
terhalbjahr von Oktober bis Ende Februar zu erfolgen haben.
Die Arbeiten umfassen die Herstellung des Lichtraumprofils zur 
Verbesserung der Sicht auf Schilder und Verkehrszeichen, das 
Freistellen von Bauwerken für notwendige Untersuchungen und 
das „Auf-den-Stock-setzen“ zu hoch und lückig gewordener He-
ckenzüge. Dabei werden definierte Heckenabschnitte von maxi-
mal 50 Metern Länge etwa 10 cm über dem Boden abgeschnit-
ten. Die Pflanzen wachsen in den nächsten Vegetationsperioden 
schnell wieder nach und bilden dichtere, neue Bestände aus.
Pflege mit Rücksicht auf Tiere und Insekten
Durch das abschnittsweise Vorgehen haben Kleintiere und In-
sekten die Möglichkeit, sich auf die neue Situation einzustel-
len und erhalten auf den unangetasteten Nebenflächen genug 
Rückzugsfläche. Zudem werden im Vorfeld der Arbeiten erhal-
tenswerte Bäume innerhalb der Heckenzüge gekennzeichnet, 
die im Bestand belassen werden. Neben dem Ziel, durch diese 
selektive Förderung von Einzelbäumen ökologisch wertvolle und 
landschaftsbildprägende Altholzbestände zu etablieren, spielt 
auch die Auswahl der verbleibenden Holzarten im Hinblick auf 
die Anpassung an den Klimawandel eine große Rolle.
Außer der flächigen Pflege bilden Baumfällungen stark geschä-
digter Einzelbäume einen zweiten Bestandteil der Gehölzpflege-
arbeiten. Neben Pilzkrankheiten wie zum Beispiel dem Eschen-
triebsterben an Eschen oder der Rußrindenkrankheit an Ahornen 
leidet die Gesamtheit der Straßenbegleitbäume stark unter der 
zunehmenden Trockenheit in den Sommermonaten. Das recht-
zeitige Reagieren auf die zunehmende Anzahl geschädigter Bäu-
me stellt den Straßenbetriebsdienst vor große Herausforderun-
gen, was die Gewährleistung der Verkehrssicherheit betrifft.
Eingeschränkter Verkehr – Sicherheit geht vor
Für die Gehölzpflegearbeiten, die teilweise nur mit einer Hubar-
beitsbühne und Spezialgerät durchgeführt werden können, wird 
zur Absicherung des Arbeitsbereiches die Fahrbahn eingeengt 
oder halbseitig gesperrt und der Verkehr je nach örtlicher Ge-
gebenheit teilweise über eine Baustellenampel geregelt. Der 
Schwerpunkt der diesjährigen Gehölzpflege liegt auf der Bun-
desstraße B10 sowie der L1100. Für die dadurch entstehenden 
Verkehrsbehinderungen bittet das Landratsamt Ludwigsburg die 
Verkehrsteilnehmenden um Verständnis.

Stadtbahn auf dem Prüfstand:  
LUCIE im Kosten-Nutzen Check
Die Planungen für die Stadtbahn LUCIE im Landkreis Ludwigs-
burg schreiten voran. Derzeit läuft die sogenannte Standardi-
sierte Bewertung. Dabei handelt es sich um ein bundesweit 
einheitliches Verfahren, das prüft, ob die volkswirtschaftlichen 
Vorteile eines Projekts die Kosten überwiegen. Daher auch 
Kosten-Nutzen-Check genannt. Die Ergebnisse für den Vor-
laufbetrieb von LUCIE werden noch im Oktober 2025 erwartet.
Die Standardisierte Bewertung ist Voraussetzung für die Förderung 
durch Bund und Land. Sie untersucht nicht nur betriebswirtschaftli-
che Aspekte, sondern auch den volkswirtschaftlichen, gesellschaft-
lichen und ökologischen Nutzen. Berücksichtigt werden unter an-
derem Fahrgastprognosen, CO2-Einsparungen, Reisezeitgewinne 
und die Auswirkungen auf Verkehr und Umwelt.
Damit ist die Untersuchung mehr als eine reine Finanzrechnung. Sie 
zeigt, welchen Mehrwert eine Stadtbahn langfristig für die Region 
bringt und ob dieser die Kosten rechtfertigt.
„Für die Stadtbahn LUCIE deuten die bisherigen Berechnungen da-
rauf hin, dass die Vorteile deutlich überwiegen. Dies würde nicht nur 
die verkehrliche und ökologische Bedeutung des Projekts bestäti-
gen, sondern auch die Grundlage für umfangreiche Fördergelder 
von Bund und Land schaffen“, sagt Stadtbahnchef Michael Ilk.
„Die Veröffentlichung der Ergebnisse Ende Oktober wird damit ein 
wichtiger Schritt, um die weiteren Planungen abzusichern und die Um-
setzung der Stadtbahn im Landkreis Ludwigsburg voranzubringen.“

Landkreis Ludwigsburg stellt Zukunftsstrategie  
für den Wirtschaftsstandort vor
Fünf Handlungsfelder und 20 Leuchtturmprojekte zeigen 
Wege in die wirtschaftliche Transformation auf
Der Landkreis Ludwigsburg richtet seinen Blick nach vorn: 
Mit der „Zukunftsstrategie für den Wirtschaftsstandort Land-
kreis Ludwigsburg“ präsentiert der Kreis einen klaren Fahr-
plan, um die regionale Wirtschaft nachhaltig in die Zukunft 
zu führen. 20 Projekte in fünf Handlungsfeldern plant der 
Landkreis in den nächsten Jahren umzusetzen. Die Strategie 
wurde am Montag, 13. Oktober 2025, durch Dr. Gerd Meier 
zu Köcker, fachlicher Leiter des Strategieprozesses, im Aus-
schuss für Umwelt und Technik vorgestellt. Die Beschluss-
fassung wurde vom Ausschuss einstimmig angenommen.
„Transformation ist eine große Herausforderung auf allen Ebenen. 
Sie gelingt nur, wenn Verwaltung, Wirtschaft und Institutionen ge-
meinsam handeln. Mit den kooperativ erarbeiteten Projekten der 
Zukunftsstrategie haben wir nun eine klare Agenda für die nächsten 
Jahre“, sagte Landrat Dietmar Allgaier zur Entscheidung des AUT.
Im Mittelpunkt der Zukunftsstrategie steht die Wirtschaft in der Trans-
formation. Wie können Wirtschaft und Gesellschaft auf globale Ver-
schiebungen, technologischen Wandel, Digitalisierung und die Ent-
stehung neuer Wachstumsbranchen reagieren? Welchen Beitrag 
können der Landkreis und seine Kommunen leisten, um Unterneh-
men im Wandel zu stärken und dauerhaft Innovation, Wertschöpfung 
und Arbeitsplätze zu sichern? Und wie kann der Landkreis Ludwigs-
burg auch in Zukunft ein attraktiver Wirtschaftsstandort bleiben? Die 
Zukunftsstrategie gibt darauf konkrete Antworten und verbindet eine 
fundierte Analyse von Standortdaten und Expertenbeiträgen aus dem 
Landkreis mit praxisnahen Maßnahmen.

Gemeinsam erarbeitet – mit Wirtschaft, Verwaltung und  
Wissenschaft
Die Erarbeitung der Zukunftsstrategie war partizipativ und mehrstu-
fig angelegt. Unter fachlicher Leitung des Beratungsunternehmens 
VDI/VDE Innovation + Technik GmbH diskutierten Vertreterinnen und 
Vertreter aus Verwaltung, Wirtschaft, Institutionen und Bildungsein-
richtungen zentrale Herausforderungen und entwickelten erste Pro-
jektideen. In zahlreichen Werkstätten konnten Umfragen und Fach-
workshops zwischen Oktober 2024 und Juli 2025 kreisweit mehr 
als 300 Beteiligte einbezogen werden. Zwei begleitende Gremien – 
das Sounding Board mit Führungskräften großer Unternehmen wie 
Bosch, Dürr, Porsche und Mann+Hummel sowie der Lenkungskreis 
der Kreiswirtschaftsförderung – sorgten für eine enge Abstimmung 
zwischen Strategie, Praxis und Umsetzbarkeit.

Fünf Handlungsfelder als Kompass für den Wandel
„Die Zukunftsstrategie ist mehr als ein Konzept – sie ist ein Werkzeug-
kasten für alle, die den Wirtschaftsstandort Landkreis Ludwigsburg 
aktiv gestalten wollen“, erläutert Dr. Gerd Meier zu Köcker, Regional-
leiter der VDI/VDE Innovation + Technik GmbH. Zentrales Element 
der Zukunftsstrategie sind fünf Handlungsfelder, die den Rahmen für 
20 Leuchtturmprojekte bilden und auch für die Zukunft den weite-
ren Handlungsrahmen vorgeben. Sie bieten Anknüpfungspunkte für 
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Verwaltung, Kommunen, Unternehmen, Bildungseinrichtungen und 
Arbeitsmarktakteure und berücksichtigen die Handlungsspielräume 
und Einflussmöglichkeiten auf der lokalen Ebene.
Die strategische Entwicklung des Landkreises stützt sich auf fünf 
zentrale Handlungsfelder. Im Fokus steht die Sicherung von Bil-
dung und Fachkräften für die Arbeitswelt von morgen durch Nach-
wuchsförderung, Weiterbildung und gezielte Fachkräftegewinnung. 
Ebenso wichtig ist der Ausbau von Wissenstransfer, Vernetzung und 
Gründungsförderung, um Innovationen zu beschleunigen und die 
Wettbewerbsfähigkeit zu stärken.
Eine klare Identität des Wirtschaftsstandorts sowie gezielte Kommu-
nikationsmaßnahmen machen die wirtschaftliche Stärke der Region 
sichtbar. Verwaltung und Wirtschaftsförderung sollen als moderne, 
digitale und serviceorientierte Partnerinnen der Wirtschaft agieren. 
Schließlich werden Infrastruktur und Raum als Erfolgsfaktoren ver-
standen, wobei interkommunale Zusammenarbeit und nachhaltiges 
Flächenmanagement Wachstum und Nachhaltigkeit verbinden.

20 Leuchtturmprojekte zur Umsetzung in die Praxis
Insgesamt umfasst die Strategie 20 konkrete Leuchtturmprojekte, 
die in den fünf Handlungsfeldern verankert sind. Sie reichen von 
Bildungs- und Innovationsinitiativen über Netzwerk- und Kommu-
nikationsprojekte bis hin zu Verwaltungsvereinfachung und Digitali-
sierung von Leistungen für die Unternehmen. Sie bilden den praxis-
nahen Kern der Strategie und sollen den Transformationsprozess im 
Landkreis gezielt voranbringen.
Mit der Vorstellung im Ausschuss für Umwelt und Technik beginnt 
nun die gemeinsame Umsetzung – zusammen mit den Unterneh-
men, Kommunen und Institutionen im Landkreis Ludwigsburg.

Wertstoffhöfe und Warenwandel am 22. Oktober 2025  
geschlossen
Geschlossen bleiben am Mittwoch, 22. Oktober 2025, alle Wert-
stoffhöfe im Landkreis Ludwigsburg sowie das Gebrauchtwaren-
kaufhaus Warenwandel.
Grund dafür ist eine interne Sicherheitsschulung, die an diesem 
Tag für alle Mitarbeitenden durchgeführt wird.
Die AVL bittet um Verständnis für die Einschränkungen und emp-
fiehlt, Anlieferungen oder Einkäufe auf einen anderen Tag zu legen.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.

Heizkörper optimal einstellen und Energie sparen
Die Heizperiode hat begonnen. Mit den Tipps der Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. können Energiekosten 
ganz einfach reduziert werden.
Heizkörper abstauben und freihalten
Eine Staubschicht kann die Leistung der Heizung um bis zu 10 Pro-
zent verringern.
Auch das Zustellen mit Möbeln führt dazu, dass warme Luft hinter den 
Gegenständen angestaut und nicht gleichmäßig im Raum verteilt wird.
Heizkörper entlüften
Wenn Heizkörper ungleichmäßig oder gar nicht richtig warm werden 
und Gluckergeräusche zu hören sind, befindet sich häufig Luft im 
System. Diese ist leichter als Wasser, steigt im Heizkörper nach oben 
und stört den Durchfluss des Heizungswassers. Entlüfterschlüssel 
gibt es in jedem Baumarkt. Damit kann Luft aus dem heißen Heiz-
körper abgelassen und der Energieverbrauch gesenkt werden.
Wasserdruck überprüfen
Jede Heizungsanlage benötigt für die optimale Leistung einen be-
stimmten Wasserdruck. Dieser wird vom Hersteller angegeben. Ist er 
zu niedrig, wird die Wärme ungleichmäßig verteilt und die Heizkörper 
bleiben kalt. Außerdem kann Luft ins System eindringen, wodurch 
Korrosionsschäden entstehen können. Viele Wärmeerzeuger sind mit 
einer Messeinrichtung versehen, die Auskunft über den Wasserdruck 
im Heizungsnetz gibt – das Manometer. Bewegt sich die rote Nadel 
des Manometers im grünen Bereich, ist das ein gutes Zeichen. Außer-
halb des Bereichs ist der Druck zu niedrig oder zu hoch.
Thermostat richtig einstellen
Mit jedem Grad weniger können knapp 6 Prozent Heizenergie ein-
gespart werden. Stufe 5 entspricht ganzen 28 Grad, mit Stufe 3 
werden für die meisten Räume angenehme 20 Grad erreicht. Im 
Schlafzimmer sind auch 18 Grad (Stufe 2 ½) eine gute Wahl. Zu-
dem sollten Thermostate beim Lüften, nachts und vor Verlassen der 
Wohnung runtergedreht werden.
Bei Interesse an einem Heizungstausch oder individuellen Tipps 
zum Energiesparen können Sie unter 07141/688 93-0 einen kos-
tenlosen Beratungstermin bei der LEA vereinbaren.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: 
www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Konflikten.
Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 
Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.
Unsere Offene Sprechstunde …
•	 findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
•	 ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.
•	 ist eine Alternative, wenn die Wartezeit auf ein reguläres Bera-

tungsgespräch zu lang erscheint.
•	 bietet eine begrenzte Kapazität von maximal 6 kurzen Bera-

tungsgesprächen (ca. 30 Minuten). Sollten mehr Personen zur 
offenen Sprechstunde kommen, werden diese an diesem Tag 
leider nicht beraten werden können. Sollte die Reihenfolge der 
Ratsuchenden nicht klar sein, wird die Reihenfolge ausgelost.

•	 kann ohne vorherige Terminvereinbarung genutzt werden – Sie 
können einfach vorbeikommen. Bitte planen Sie jedoch War-
tezeiten ein und denken Sie daran, alle relevanten Unterlagen 
mitzubringen.

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Eltern-Kind-Kuren oder Mütter/Väter-
kuren. Beratungstermine können Sie gerne telefonisch oder per E-
Mail vereinbaren.
Katja Rostan, Tel.: 07042 930430
E-Mail:rostan@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei Kon-
flikten in Partnerschaft oder Familie. Beratungstermine können Sie 
gerne in unserem Sekretariat, telefonisch oder per E-Mail vereinbaren.

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Familien und Einzelpersonen im Land-
kreis Ludwigsburg.
Telefonische Anmeldung jeden Dienstag: von 9:00 bis 11:30 Uhr 
und 14:30 bis 16:30 Uhr unter der Telefonnummer: 07141 68 939 
21 00

Suchtberatung
Psychosoziale Beratung und ambulante Behandlung für Suchtgefähr-
dete, Suchtkranke und deren Angehörige in Vaihingen/Enz und Korn-
westheim. Kontakt und Terminvergabe unter PSB Kornwestheim
Telefon: 07154 805975 0; Fax: 07154 805975 30
E-Mail: psb@kreisdiakonieverband-lb.de


